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Martin-Niemöller-Haus Arnoldshain 
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STUDIENTAG, 22. – 23. 1. 2019

		  DIENSTAG, 22. JANUAR 2019  
	 13.00 UHR	 Anreise	   
	 14.00 UHR	 Begrüßung  
		  Dr. Eberhard Pausch  
		  Verortung des Tagungsthemas ... 
		  …in den innerkirchlichen Prozessen 
		  „Kirche des gerechten Friedens werden“ 
		  Renke Brahms 
		  Leitender Geistlicher der Bremischen Evangelischen Kirche,  
		  Friedensbeauftragter des Rates der EKD 

		  …im politischen Raum und zur Debatte um  
		  die zivile Konfliktbearbeitung. 
		  Ottmar von Holtz  
		  MdB, Fraktion Bündnis90/Die Grünen, Vorsitzender  
		  des Unterausschusses Zivile Krisenprävention, Konflikt- 
		  bearbeitung und vernetztes Handeln  
		  Aussprache / Stimmen aus dem Plenum 
		  Moderation: Eberhard Pausch  
	 15.00 UHR	 Kaffeepause	   
	 15.30 UHR	 ERFOLGE UND ERFOLGSBEDINGUNGEN  
		  GEWALTFREIEN WIDERSTANDS 
		  ZUM AKTUELLEN FORSCHUNGSSTAND 
		  Wie definieren sich Erfolge? Was gibt  
		  es für positive und negative Lernprozesse? 

		  Dr. Christine Schweitzer 
		  Institut für Friedensarbeit und Gewaltfreie Konflikt- 
		  austragung / Bund für soziale Verteidigung 

		  Moderation: Antje Heider-Rottwilm  
	 18.30 UHR	 Abendessen	   
	 19.30 UHR	 Praxisbeispiele 01: 
		  AKTEURE GEWALTFREIER FRIEDENSARBEIT 
	 1	 Gewaltfreie Friedensarbeit des Friedens- 
		  dienstes Eirene in Mali (Sahelzone) 
		  Dr. Anthea Bethge 
		  EIRENE 

	 2	 Künstlerische Interventionen 
		  Zentrum für politische Schönheit

	 3	 Friedensarbeit in der Stadt Hamburg:  
		  Arbeit mit Musliminnen und Muslimen,  
		  Religiosität in nicht-religiösen Räumen 
		  Urs Erben 
		  Institut für konstruktive Konfliktaustragung und  
		  Mediation e. V. Hamburg 

		  Moderation: Michael Nann  
	 21.30 UHR	 Nachtgebet	  
 
		  MITTWOCH, 23. JANUAR 2019  
	 8.00 UHR	 Frühstück	   
	 8.45 UHR	 Morgengebet	   
	 9.00 UHR	 Praxisbeispiele 02:  
		  KAMPAGNEN GEWALTFREIER  
		  FRIEDENSARBEIT 
	 1	 Martin Hinrichs 
		  International Campaign to Abolish Nuclear Weapons,  
		  ICAN Deutschland 

	 2	 Ursula Trautwein 
		  Anti-Apartheid Kampagne „Kauft keine Früchte  
		  aus Südafrika!“ 

	 3	 Antje Heider-Rottwilm 
		  Frauen in Schwarz 

		  Moderation: Ulrich Frey  
	 11.00 UHR	 Kaffeepause	   
	 11.30 UHR	 Was lernen wir und was bedeutet dies  
		  für uns? 
		  Abschluss der Tagung anhand einiger  
		  Schlaglichter ... 
		  ... zur innerkirchlichen Dimension 
		  ... zur Bundesebene 
		  ... zum globalen Kontext 
		  ... zu theologischen Aspekten 
		  ... zur Kampagnenfähigkeit der Kirchen	 
		  Schlusssegen 
		  Renke Brahms  
	 12.30 UHR	 Mittagessen  
	 13.30 UHR	 Gesamtauswertung 

Gewalt ist auf dieser Welt normal und  
alltäglich. Nicht nur in unserem Land und 
Erdteil. Insbesondere auch im Nachbar­
kontinent Afrika ist sie weit verbreitet und 
eine der häufigsten Fluchtursachen. Die 
konstruktiven Möglichkeiten gewaltfreier 
Instrumente und Aktionen werden in  
Medien und Politik bisher viel zu wenig 
beachtet.
Im Rahmen des Studientages werden sowohl 
friedenswissenschaftliche als auch praxis­
orientierte Perspektiven zu Wort kommen. 
Dabei geht es auch um die religiöse und/
oder sozialethische Motivation der in den 
Praxisbeispielen handelnden Menschen. 
Wie werden Konflikte und Lösungsan­
sätze identifiziert, Menschen gewonnen 
und vorbereitet? Welche Handlungsebenen 
und welche Kommunikationsformen  
werden gewählt, und wie werden die ge­
wonnenen Erfahrungen ausgewertet? 
Die Konferenz für Friedensarbeit im Raum 
der EKD und die Evangelische Akademie 
Frankfurt laden ein zu einer anregenden 
Tagung, die deutlich machen will, dass und 
warum aus friedensethischer Sicht der 
Praxis der Gewaltfreiheit der eindeutige 
Vorrang gebührt.
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